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Herren Bezirksklasse D Gruppe 9 Bamberg-Nord (Bayerischer TTV - 
Oberfranken-West)

TSV Windeck-Burgebrach II : SC Kemmern II 
Montag, 09.10.2023, 19:30 Uhr

Drescher fixiert zwei Punkte für den TSV Windeck-
Burgebrach II

Mit einem 9:1-Heimerfolg gegen den SC Kemmern II hat der TSV Windeck-Burgebrach II am Montag
in weniger als 90 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksklasse D Gruppe 9 Bamberg-Nord
(Bayerischer TTV - Oberfranken-West) gesammelt. Beim SC Kemmern II lief nicht viel zusammen.
Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 27:8 behielten die
Gastgeber deutlich die Oberhand. Spielentscheidend in diesem recht schnell beendeten Match war
insbesondere das untere Paarkreuz.

Der Mannschaftskampf lief wie folgt ab: In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwangen Drescher /
Gluecker Sommer / Lang in fünf Sätzen. Beim 3:1-Sieg von Fritz / Spilarewicz gegen Panzer / Plaha
ging nur Satz 1 verloren. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:0. Weiter
ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Genügend spielerische Mittel hatte Thomas Drescher
letztlich parat, um Klaus Lang zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu
Buche. Das war ein souveräner Sieg. Carsten Fritz verlor dann sein Spiel gegen Sebastian Sommer
unterm Strich eindeutig und überraschend nach Sätzen mit 0:3. Kurze Zeit später ging es beim
Stand von 3:1 weiter, als das untere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Kaum Chancen ließ indessen
Bernd Spilarewicz anschließend beim 11:6, 11:5, 11:0 seinem Gegner Klaus Plaha. Hierbei überließ
Spilarewicz seinem Gegner im dritten Satz nicht mal einen Punktgewinn. Helmut Gluecker konnte
Rainer Panzer in einem dramatischen Spiel und großer Aufholjagd trotz eines 2:0-Satzrückstandes
noch niederringen und somit einen Zähler für das Team beitragen. Vor dem Duell der Einser stand
es mittlerweile 5:1. Thomas Drescher hatte seinen Gegner Sebastian Sommer beim klaren 11:7, 11:
9, 11:5 insgesamt im Griff und ließ ihm keine echte Chance, so dass er der im Vorfeld zugeordneten
Favoritenrolle vollauf gerecht wurde. Durch diesen sechsten Zähler war dem Heimteam der Sieg
schon nicht mehr zu nehmen. Ausreichend spielerische Mittel hatte anschließend Carsten Fritz
letztlich parat, um sich gegen Klaus Lang durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Bernd
Spilarewicz überzeugte im Einzel gegen Rainer Panzer, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete
und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Der letzte
Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes Ergebnis: TSV Windeck-Burgebrach II 8
Punkte, SC Kemmern II 1 Punkte. Beim wenig später folgenden 13:11, 11:6, 11:5 gegen Klaus Plaha
fand Helmut Gluecker von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Das letzte Spiel führte somit
im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:1.

Nach diesem Sieg geht der TSV Windeck-Burgebrach II am 16.10.2023 mit Rückenwind ins nächste
Spiel gegen den SV 1928 Pettstadt/Ofr. II, während der SC Kemmern II am 16.10.2023 gegen den
SV Zapfendorf IV versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSV Windeck-Burgebrach II

Doppel: Drescher / Gluecker 1:0, Fritz / Spilarewicz 1:0 
Einzel: T. Drescher 2:0, C. Fritz 1:1, B. Spilarewicz 2:0, H. Gluecker 2:0 

 SC Kemmern II
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Doppel: Sommer / Lang 0:1, Panzer / Plaha 0:1 
Einzel: S. Sommer 1:1, K. Lang 0:2, R. Panzer 0:2, K. Plaha 0:2


